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Geschäftsbericht des Turnverein Huntlosen e. V. 
für das Jahr 2015

Für das abgelaufene Geschäftsjahr 2015 möchte ich nachfolgenden Geschäftsbe-
richt abgeben. 

1.) Vorstandspersonalie
Im vergangenen Jahr 2015 hat  es keine Veränderungen im Personalstand des
Vorstands gegeben. Wir sind in der alten Besetzung weiter tätig gewesen und das
auch wieder einmal sehr erfolgreich, was sich aus meinen nachfolgenden Aus-
führungen ergeben wird.
 

2.) Vorstandssitzungen und Beschlüsse
Wie in den Jahren zuvor, haben wir auch im Jahre 2015 regelmäßig Vorstands-
sitzungen einberufen. Wir bemühen uns, uns einmal im Monat - mit Ausnahme
der Ferienzeit - zu treffen. So haben wir es auch im Jahre 2015 an insgesamt 10
Abenden geschafft, uns in der Regel bei Wilhelm zu einer Vorstandssitzung ein-
zufinden. Die Vorstandssitzungen verlaufen strukturiert und sehr geordnet. Das
Miteinander mit meinen Vorstandskollegen ist außerordentlich gut. Es liegt ins-
besondere daran, dass in unserem Vorstandsteam die Aufgaben klar aufgeteilt
sind. Alles im allem besteht einer sehr gute Mit- und Zusammenarbeit unter uns
Vorstandskollegen. 

3.) Mitgliederbestand
Was den Mitgliederbestand zum Stichtag 31.12.2015 angeht,  möchte ich den
Ausführungen unseres Mitgliederwarts nicht vorgreifen und verweise daher auf
seine späteren Ausführungen.

4.) Sportliche Belange und Zweck des Vereins
An dieser Stelle gebe ich immer zunächst einen Hinweis auf unsere Vereinssat-
zung. Dort ist in § 2 die Erhaltung und Pflege der Tradition des Sports als wert-
vollen  Teil  der  Volksgesundheit  festgehalten.  Wir  fördern  also  mit  diesem
Zweck den Breitensport. Nachfolgend werde ich euch daher kurz den Verlauf
des Jahres 2015 in sportlicher Hinsicht skizzieren.
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a) Sportangebot

aa)  Wie immer hat  der  TV Huntlosen ein sehr  breit  gefächertes  Angebot  an
sportlichen Aktivitäten auch wieder im Jahre 2015 angeboten. Jeder Altersgrup-
pe, vom Kleinkind, bis hin zu den Senioren wird von uns angesprochen und wir
versuchen nach Möglichkeit altersgerechte und attraktive Angebote zu machen.
An dieser Stelle erlaube ich mir den Hinweis, dass wir im Jahre 2015 zwischen-
zeitlich das 900. Mitglied begrüßen durften, das zudem sicherlich auch noch das
jüngste Mitglied mit 1 ½ Monaten zum Zeitpunkt des Beitritts war.

Im Sportbetrieb des Jahres 2015 wurden insgesamt rund 20 verschiedene Sport-
angebote gemacht. Dabei werden wir aktuell durch 18 Übungsleiter unterstützt.
Es stehen uns aber noch weitere Mitglieder als Ansprechpartner zur Verfügung,
die sich bereit erklärt haben, eine verantwortliche Position für die Fitnessraum-
nutzung einzunehmen. 

bb) Aus beruflichen und zeitlichen Gründen hat Antje Merz ihre Übungsleitertä-
tigkeit leider aufgeben müssen. Ihre  Nordic Walking Damen treffen sich aber
dennoch zu den Übungszeiten, um weiterhin gemeinsam zu walken.

cc) Leider hat sich auch die Basketballabteilung aufgelöst. Was anfänglich so
vielversprechend klang, scheiterte dann doch daran, dass ein Verantwortlicher
für die Abteilung nicht dauerhaft gefunden werden konnte.  

dd) Zu einzelnen sportlichen Aktivitäten verweise ich im Übrigen auf die späte-
ren Ausführungen der einzelnen Übungsleiter und Übungsleiterinnen. So wird
die Faustballabteilung sicherlich von ihren sportlichen Erfolgen mit den Huntlo-
ser Faustballern berichten. Das gleiche gilt sicherlich auch für die Badminton-
spieler und die Gerätturnerinnen.

ee) Außerhalb des Übungsbetriebes kann ich auch noch einiges berichten. 
Im Februar ist bekannt geworden, dass 12 Asylbewerber in Huntlosen unterge-
bracht werden sollen. Die ehemalige Schnapsbrennerei Neumann hatte Unter-
künfte gestellt, die dann auch im Februar bezogen wurden. Schnell stellte sich
heraus, dass die 20- bis 35jährigen Asylbewerber ein großes sportliches Interes-
se bekunden. So haben wir uns vom Vorstand zusammen mit dem FC am 23.
März 2015 zu einem Besuch der Asylbewerber aufgemacht, um ihnen unsere
Sportangebote vorzustellen und zum Übungsbetrieb einzuladen. Dabei konnten
wir zunächst die erfreuliche Nachricht übermitteln, dass der Deutsche Sportbund
mit dem Sportversicherer der ARAG Versicherung eine sog. Nichtmitgliederver-
sicherung abgeschlossen hat, um gerade solchen Personen, die sich in Deutsch-
land um Asyl bewerben, die sportliche Teilhabe in den örtlichen Sportvereinen
zu ermöglichen. Die Asylbewerber konnten also an jedem Sportangebot teilneh-
men und Versicherungsschutz genießen, ohne dass sie kostenpflichtig Mitglied
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des Vereins werden müssen. Das stieß natürlich bei den Asylbewerbern auf posi-
tive Resonanz, was umgehend dazu führte, dass noch am gleichen Abend der
Fitnessraum in Augenschein  genommen wurde.  In der  Zwischenzeit  sind die
jungen Männer regelmäßige Besucher verschiedener Sportangebote. 

So hat der Turnverein nicht nur einen Beitrag zur Förderung des Breitensports
geleistet, sondern gleichzeitig auch noch eine wichtige integrative Aufgabe er-
füllt.

Aber ohnehin hat uns die Flüchtlingsproblematik im Jahr 2015 fest im Griff ge-
habt. Und dies wird sicherlich auch so bleiben. Dabei möchte ich den Übungs-
leitern, die mit ihren Übungsangeboten betroffen waren, an dieser Stelle vom
Vorstand  unseren  herzlichen  Dank  aussprechen,  da  es  sicherlich  angesichts
sprachlicher und kultureller Unterschiede eine große Herausforderung war und
weiterhin sein wird, die Integration voranzutreiben und zu fördern. Bei Proble-
men bitte ich Euch daher, dass Ihr uns vom Vorstand direkt kontaktiert, damit
wir Euch in jeder Situation unterstützen und helfen könnt. Der Vorstand, hier in
erster Linie Axel ist regelmäßiger Teilnehmer der Integrationstreffen mit der Ge-
meinde Großenkneten, wo auch unsere Probleme und Defizite thematisiert wer-
den bzw. werden können. 

Einen speziellen Dank sage ich dann noch an die Kinder und Jugendlichen der
Tischtennis Gruppe von Doris Peters, die die Flüchtlingskinder im Café Will-
kommen in der Schalotte besucht und zu ihrem Sport eingeladen haben. Und so-
weit sie Zeit haben, besuchen sie auch weiterhin das Wilkommenscafé!! So stel-
le ich mir Integration über den TV Huntlosen vor. Weiter so!!

ff) Ein weiteres Highlight im Jahre 2015 war die Einweihung der kleinen Turn-
halle bei der Grundschule Huntlosen. Am 20. Juli 2015 wurde nach zwölf Mona-
ten Bauzeit die Einweihung der bis dahin sanierten Turnhalle an der Grundschu-
le Huntlosen gefeiert. Mit einem kleinen Programm wurde die Halle von der Ge-
meinde Großenkneten, offiziell an die Nutzer, d.h. an die Grundschule, den TV
und der FC Huntlosen übergeben. Auch wenn es noch immer einige Probleme
und Unzulänglichkeiten zu bewältigen gilt,  so meine ich aber,  dass  wir  eine
schöne Halle bekommen haben, die unserem Anspruch nach mehr Stauraum ge-
recht geworden ist.

An dieser Stelle sage ich dann noch einmal einen Dank an die Gerätturnerinnen,
die das Programm der Einweihung durch ihre sportliche Darbietung erheblich
bereichert haben. So konnten sich die Gäste sogleich einen Eindruck von den
Möglichkeiten der Nutzung der neuen Halle machen.

gg) Ebenfalls Mitte Juli 2015 konnten auch die Faustballer neue Räumlichkeiten
beziehen. Sie hatten nämlich in Eigenarbeit einen Vereinsraum, der früher vom
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FC genutzt wurde und eine Fläche von ca. 20 Quadratmeter Nutzfläche aus-
weist, aufgemöbelt. Federführend bei den Umgestaltungsmaßnahmen war Heino
Wellmann, dem ich auch einen ganz herzlichen Dank sagen möchte, weil er im-
mer still und leise, aber mit großem handwerklichem Geschick Großartiges –
man möchte fast sagen – zaubert.

Da nahezu zeitgleich auch noch zwei Rasenfelder eingeweiht werden konnten,
und daher der Punktspielbetrieb auch außerhalb der Halle möglich ist, hat man
das alles zum Anlass genommen, mit einem Kleinfeld-Turnier, die Neuerungen
gebührend zu feiern.

hh) Am zweiten Adventssonntag, dem 6. Dezember 2015 hat sich der Turnverein
Huntlosen dann wieder an dem Weihnachtsmarkt beteiligt, den der Bürgerverein
in Huntlosen neu in´s Leben gerufen hatte. Elke Free und ihre Hupfdohlen ha-
ben Kaffee und Kuchen in dem in TV Farben geschmückten Zelt angeboten. Zu-
dem gab es Apfelgelee und Apfellikör, der in Zusammenarbeit mit dem Traditi-
onsverein Huntlosen produziert und von den Damen im Zelt verkauft wurde. 

Auch wir vom Vorstand haben wieder eine Bude betrieben und dort Wurfspiele
angeboten. Insbesondere unsere Mäusewand kam bei Kindern und Erwachsenen
sehr gut an, teilweise standen die Werferinnen und Werfer in Zweierreihen an.
Unterstützt wurden wir in der Bude von Herbert Lehmkuhl und Henning Emler,
die auch eine Schicht in der Bude abgedeckt haben. Ich sage ganz herzlichen
Dank an die beiden Helfer!!

Es ist für die Zukunft geplant, dass alle zwei Jahre im Wechsel mit den Döhlern,
die 2014 parallel am Samstag vor dem Weihnachtsmarkt ihr Lichterfest hatten,
der Weihnachtsmarkt in Huntlosen auf dem Evergemplatz stattfinden soll. Das
nächste Mal wird es den Weihnachtsmarkt also 2017 geben.

Das war der Überblick über besondere Ereignisse im Jahre 2015.

5.) Finanzen
Die finanzielle Situation des Vereins ist sehr geordnet. Wir sind gut aufgestellt,
sodass wir in diesem Jahr auch wieder einige Anschaffungen vornehmen konn-
ten. Zur konkreten Entwicklungen der Finanzen wird uns nachher Wilhelm aber
genauere Angaben machen. Auch da möchte ich nicht vorgreifen.

Besonders ist für das Jahr 2015 aber hervorzuheben, dass wir für die Anschaf-
fung von Gerätschaften von der VR Bank Oldenburg Land West eG eine Zuwen-
dung von 1000,00 € und von der LzO iHv. 200,00 € erhalten haben. 

Bei den Spendern möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bedanken!

4



6.) Resümee 
Zusammenfassend ist wieder einmal festzustellen, dass der Turnverein Huntlo-
sen auch im abgelaufenen Jahr 2015 eine positive Entwicklung durchgemacht
hat. Dass der TV Huntlosen mit gut 20 Sportarten ein breit gefächertes Sportan-
gebot aufstellen kann,  ist  allerdings der  Verdienst  der  Übungsleiterinnen und
Übungsleiter, wie auch der Helfer und der Betreuer, die den Übungsleiterinnen
immer tatkräftig zur Seite stehen und einen großen Teil ihrer Freizeit investie-
ren. Sie stecken viel Liebe und Herzblut in den Sport und bewegen dadurch im
wahrsten Sinne des Wortes Großartiges. 

Ich möchte deshalb an dieser Stelle einen besonderen Dank an alle Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter, an Helferinnen und Helfer und an alle Betreuer aus-
sprechen, die mit ihren Sportangeboten den TV unterstützen. Nur mit Eurer Hil-
fe ist es möglich, nicht nur unseren sportlichen Auftrag als Turnverein zu erfül-
len, sondern auch noch einen ganz wichtigen sozialen und integrativen und da-
mit gesellschaftlichen Beitrag zu leisten. Denn das Sporttreiben in der Gemein-
schaft und im Verein trägt zu einem guten sozialen Miteinander bei. Es fördert
Körper und Geist, aber auch soziale Strukturen.

Es ist mir aber auch ein besonderes Anliegen, einen ganz besonderen Dank an
alle Mitglieder des Turnvereins Huntlosen auszusprechen, die heute hier wieder
anwesend  sind  und  damit  zu  erkennen  geben,  dass  sie  sich  dem Turnverein
Huntlosen so  verbunden fühlen,  dass  sie  mit  uns  zusammen das  vergangene
sportliche Jahr 2015 einmal Revue passieren lassen wollen.  Wir im Vorstand
werten das nicht nur als persönliches Interesse an der Entwicklung und Ausge-
staltung des Vereins. Wir fühlen uns durch Euren Besuch heute Abend auch in
unserer Arbeit bestätigt und gehen davon aus, dass Ihr auch weiterhin bereit sein
werdet, uns durch Eure lange Mitgliedschaft Eure Verbundenheit und Solidarität
zu zeigen.  

Ich sage herzlichen Dank auch für Euer heutiges Dabeisein bei unserer Jahres-
hauptversammlung und für Eure heutige geschätzte Aufmerksamkeit.

Marion Erdmann
1. Vorsitzende
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